


„Seine Treff er sitzen und verraten mehr als man es herkömmlichen 
Bauernschläue zuschreiben könnte.Da bleibt auch hinterher etwas 
zum Nachdenken.“ SÜDWESTPRESSE
„Eckhard Grauer als Leibssle ist echt. Er ist ein wahrer Führer ins 
schwäbische Denken, Fühlen und Tun. Die Gäste waren begeistert 
von so viel Sprachwitz, Weisheit und musikalischem Können.“
GMÜNDER BLATT
„Urplötzlich gibt er Gas und zieht das Tempo von Null auf Hundert, 
dass es die Zuhörer vor Lachen schier aus der Kurve schmeißt.“
SCHWARZWÄLDER BOTE
„Mit nichts anderem als seiner Sti mme und seinen Gesten eroberte 
er das Publikum, dirigierte es von Pointe zu Pointe, schlug es in 
seinen Bann.“ BACKNANGER ZEITUNG

www.grauerpower.de
www.facebook.com/LeibssleKabare� 

Leibssle philosophiert. Über die Entstehung von Würt-
temberg. Die Gefahren im Kreisverkehr. Oder was die 
erste Giraff e dieser Welt mit Poli� k zu tun hat. Leibss-
le ist sich sicher: Wer nachdenkt, ist zu spät dran! Also 
macht er sich auf, vorzudenken. Zum Beispiel, weshalb 
Veganer die wahren Tiersklavenhalter sind. Und warum 
man heutzutage alles „ohne“ kriegt, dafür aber das Dop-
pelte bezahlt.
Leibssle poltert und charmiert, gibt zu und lehnt ab, teilt 
aus und nimmt ein. Es gelingt ihm, von den Schwaben 
und ihren Eigenheiten zu erzählen, ohne auf Spätzle- und 
Trollingerklischees herumzureiten. Dabei lässt er sich sei-
ne Meinung auch nicht von übertriebener Kenntnis der 
Sache verhageln. Denn schließlich weiß er: „So lange ich 
die Wahrheit nicht kenne, kann ich nicht irren!“
Eckhard Grauer gründelt im neuen Programm im 
Schlamm der Fake News, rü� elt an den Ankern über-
zeugter Eitelkeiten und stockt in den Un� efen der Ex-
pertenmeinungen. Dabei verliert sich auch in den Sei-
tenarmen nie seine Präsenz: Er bleibt auch in seinem 
20. Bühnenjubiläumsjahr authen� sch, schwäbisch, echt 
und saukomisch. Leibssle - eine Urgewalt mit großar� ger 
Bühnenpräsenz.


